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69(1 SUufJr. fdjtocig. Jponbtu.^cituiifl („SIReifterblatt" 9ÎV. H 7

melier ftd^ ber latibjchaftlichert urtb aud) fd^on tmrhatt»
bertert architeftonifchen Umgebung angupaffctt roeiß, fßlaß
matten. SRit trefflicher fronte djarafterifiert ber 53or=

tragettbe ben heutigen „Stil" al3 ben „fategorijcheu
Smperatib" non „fteijlen"! $ubem leibe aud) bie 58au=

fünft on ber mobernen Sucht nach bem ©djcin. Sie
3îiicffef)r gur ÜBahrheit in ©toff utib SJlaterial fei britt»
genb nötig: £>olg foHe $olg, ©tein folle ©tein bleiben,
unb man müffe nicht Sftarmor bortoufdjen motten, reo
(Sifen ober £olg baS SWateriat bilbe.

8m fpegicEten betonte nod) ber SBortragenbe, mie
ba SBanbel gu fdioffen fei, unb entwirft, tofe aneittati»
ber gereift, feine 8been ber @tit= unb ©efehmaefreform.
i8or allem miiffe burd) einen rationellen 3richenunterrid)t
in bett allgemein bilbenben unb ffad)jc^ulen bie 2Ber=

tung beê mirflid) Schönen unb ©efdimacfüollen ange»
bahnt unb burd) eine Söeenfonfurreng unter ben jütt=
geren tünftlern ein Ît)pu3 für ein gut bürgerliches
Öauä gefchaffen werben, ben bann auch mittelmäßige
Äräfte burd) 2lbmed)§tung im üDtaterial ober in ben

©rößenPerhältniffeu frei Perroerten fönnten.
2ln einer großen 2lngal)l bon ißrojcftionSbilbern in

fform bon 33eifpiel unb ©egenbeifpiel erläuterte $err
iHittmeper noch gum ©d)luffe ben roirflidhen Unter»
fdjieb gmifçhen guter unb fdjtec^ter 33aumeife, unb ba
geigte e3 fiel), baß ba§ meifte, roa§ bom großen ißubli»
tum als großartig unb fd)ön begeic^net toirb, recht
fjerglidf) fchiecht ift. Seiber fonnte bag fteine ïtûpplein
©teiner 23cfud)er ben Sßortrag nicht bis gum Schluß
Perfotgen; aber fdjon baS ©ebotette geigte in übergeu»
genber SBeife bon ber 9îotroenbigfeit beS cibgenoffijdjcn
StuffeßcnS auf bem ©ebiete beS Jpcimatfd)ußeS. SOlöge
ber ©ortrag ber Bereinigung für §eimatsfd)uß neue
$reunbe geroonnen haben! (©rengbote.)

$>r. Sd)neibcr»2)ettftttal iu 9libau. Seiten ®ienstag
oerfammelte fid) unter bem ißräfibium oon £>rn. 9lat.=9îat
greiburgßauS in Bern ba§ oom Borftanb ber „Defo=
nomifetjen unb gemeinnützigen ©efetlfdjaft be§ Äantons
Bern" eingefetjte Komitee für ©rftetlung eines ®r. ©cfjnei»
ber=®enfniateS gur Behanbtung mid)tiger ©efd)äfte. 3"
ber Sitzung hatte fid) aud) fperr Bilbfjauer Sang
au§ ipariS eingefunben, um ber Berfammtung einen
®enfmalentrourf oorgulegen. ffür bie ©ubfommiffion,
metdje fid) fpegiett mit ber $latz= unb ®enfmalfrage gu
befaffen hatte, referierte £>err 9iat. »9îat ®r. 93ät)Ier.
9ll§ Ort, roo ba§ Senfmal errichtet werben folt, tourbe
ber alte äßotjnfitg beS „Detter! beS ©eelanbeS", 9tibau
oorgefdjtagen, unb gtoar folt baSfetbe in ber natje bem
©chloß gelegenen Baumanlage gu flehen fommen, roeldjer
^Slah fid) t)iefür gang oorgüglicl) eignet. Qm fernem
beantragte bie Sommiffion, es fei ber in einem ßübfdjen
SWobell oorliegenbe ®enfmalSentrourf be§ £>ra. Sang gu
genehmigen unb mit Se^terem einen begügl. Bertrag ab»

gufd)ließen. Beibe Anträge mürben einftimmig genehmigt.
®as ®enfmat, ba§ feinem ©chöpfer alte @t)re macht,
ift einfach, ^6er roürbig gehalten; eS toirb in gelbem
^urafatf ausgeführt unb eine flöhe oott 4,70 m erreichen.
2luf einem Biebeftal erhebt fid) bie Brongebüfte ®r.
©chneiberS. ®a§ ?|3iebeftal trägt auch ^"S mit Ornamenten
umrahmte ^örongerelief beS genialen ÜJlitarbeiterS oon
®r. ©chneiber, beS 59ünbner Ingenieurs La Nicca. ®aS
^ßiebeftal lehnt fi<h an einen mit paffenben ^nfchriften
gefchmücften, in eblen formen gehaltenen DbeliSf. ®aS
gange mad)t einen überaus gefältigen ©inbrud unb fann
als ein f'leineS SUZeifterroerE begeießnet roerben.

®ie Soften werben fid) auf etwa gr 12—13,000
belaufen, bamit toirb ein ®enfmal gefchaffen, baS 9iibau
unb bem ©eelanb gur 3^rbe gereichen wirb unb baS

für alle fteiten bie unfdjähbarett 93erbienfte beS eblen

®r. ©djneiber unb feines DJlttarbeiterS La Nicca itt
ehrenbem 2lnbenfen fefit)alten toirb.

Wilh. Baumann, Horgen
RoIlade!)"Fabrik 50c

Ältettes Etablillement dielcr Branche
in der Schweiz

Vorzüglich eingerichtet.

Holzrolladen aller Systeme

ifolSjaiousäeii
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzüglich bewähr!
Praktisches und bestes System,

besonders für

Schulhäuser, Hotels etc

ZuplMsitn « KoHsIihzmié

Ausführung je nach Wunsch in einheimischem

nordischem oder überseeischem Holze.

«So

Herr Fritz Lceliger-Jenny, Basel, Margarethenstr. 9S

Vertreter:
» Robert Häusler, Bern, Beaumont Werdtweg 17

Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.

Has der Praxis — Tir die Praxis.
fraaen.

NB. itertaufd», Xoitfdt» utib Ütrbeüdgcfucfjc merben
unter biefe itfubrit nirf)t aufgenontmeu ; berarttge Singeigen ge=
hören in ben ^nfcvatcutcil beS iBlatteS. fragen, îoeldje „unter
Chiffre" crfd)einen foüen, molle man 20 ®t». in SJlarten (für
Qufenbung ber Offerten) beilegen.

909. üßer ift Siefcrant uon üBliitableitern nad) iteueftem
©erfahren (ohne 2luffangftangen,i Dber mer gibt ÜtuStunft barüber?
Offerten unter (S£)iffre ©999 an bie (Sgpebition.

1090. SBeldie med). SBerfftätte ober aJîafdjincnfabriC îBnnte
mir in girfa 06 m ©aSrobr einen ©djtilj non 5 mm ©reite bobein
ober fräfen? $ie ®a§robrlänge märe girta 1,80 m. ©itte um
Offerte für iHobr famt ©d)lihen unb eine Offerte nur für ©d)li§en.
Offerten mit Preisangabe an ^ac. Saumann, ©aufd)tofferei, iu
@peifers(el)n»@tad)en (Sibnrgau).

1001. SEBer uerfertigt ober liefert formen für ©djüttfteim
fabritation, eoent. roo roäre eine gebraud;te, aber gut erhaltene
erhältlid) V

1002. SERit roeldjer ©ubftang bringt man auf roei&e, rohe
$rcd)Slerroaren einen meinen ©tang? 2öo ift foldje ©ubftang er-
haltlid)

1003. 2Ber liefert rcaggonroeife ïorfmntl gu ^fotieritngs»
groecten für ©isteller Y Offerten mit Preisangabe an (y. Q. Ott,
©augi'fdjäft, ïurbenthal (ßitrid)).

1004. 2Bo finb 2lbrejtbüd)er für JpotginbuftrieHe gu be=

giehenY Slntroorten unter ©hiffre 91 1004 an bie ©g-pebition.

1005. 2Bie niel PS braudjt e3 gunt ©etrieb einer ^audje»
pumpe, roeldje per SBlinute 6—-80t) Sitcr liefert') 9Ber liefert foldje
Pumpen unb gu roeldjent preis unb roo finb foldje ©inridjtungeu
im ©etrieb gu fefjen V gür gefl. ©uStnnft gum porau§ beften ®ant.

1006. 2Ser liefert §odjbruc!turbinen für 100 m ©efälle
unb 50 ©efunbenliter SÉaffer, îonrengahl böd)ften§ 450 per SRinute,
mit automatifdjem fReguiator, bei teilroeife trübem ijßaffer, für
©ägereibetrieb j©aubotgfräfe unb ©ollgatter) Y Offerten unter
ßijiffre © 1006 an bie ©g'pebition.

1007. 2Ber hätte 1500—1700 m fgufjlambi'ië, 20, 25 unb
30 cm breit, 3 cm biet, roh ober fertig abgugebenY Offerten unter
©tjiffre Ü1007 an bie ©çpebition.

1008. 2Ber hätte folgettbe gebraudjte ÜRafdjinen abgugeben :

1 §obetmafdjine, 1—1,50 m ^obelläuge, 1 engl. ®rehbanf mit
getröpfter SfBange, 5—ü 111 ©reblänge, i ©äutenbohrntafdjine mit
perfteübarem Slifdj, alles in gutem Qufiattbe befinbüd) Y Offerten
unter ©fjiffre 3 1008 an bie ©rpebttion.

1009. 3" roeldjent ©etuerbe finbet ©tantmfjolg, ba§ fehr
lange, uielleidjt übev 100 Qaljre, ununterbrochen unter SEaffer lag,
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welcher sich der landschaftlichen und auch schon vvryaii-
denen architektonischen Umgebung anzupassen weiß, Platz
machen. Mit trefflicher Ironie charakterisiert der Vor-
tragende den heutigen „Stil" als den „kategorischen
Imperativ" von „stehlen"! Zudem leide auch die Bau-
kunst an der modernen Sucht nach dem Schein. Die
Rückkehr zur Wahrheit in Stoff und Material sei drin-
gend nötig: Holz solle Holz, Stein solle Stein bleiben,
und man müsse nicht Marmor vortäuschen wollen, wo
Eisen oder Holz das Material bilde.

Im speziellen betonte noch der Vortragende, wie
da Wandel zu schaffen sei, und entwirft, lose aneinan-
der gereiht, seine Ideen der Stil- und Geschmackreform.
Vor allem müsse durch einen rationellen Zeichenunterricht
in den allgemein bildenden und Fachschulen die Wer-
tung des wirklich Schönen und Geschmackvollen ange-
bahnt und durch eine Jdeenkonkurrenz unter den jün-
geren Künstlern ein Typus für ein gut bürgerliches
Haus geschaffen werden, den dann auch mittelmüßige
Kräfte durch Abwechslung im Material oder in den

Größenverhältnissen frei verwerten könnten.
An einer großen Anzahl von Projektivnsbildern in

Form von Beispiel und Gegenbeispiel erläuterte Herr
Rittmeyer noch zum Schlüsse den wirklichen Unter-
schied zwischen guter und schlechter Baumeise, und da
zeigte es sich, daß das meiste, was vom großen Publi-
kum als großartig und schön bezeichnet wird, recht
herzlich schlecht ist. Leider konnte das kleine Trüpplein
Steiner Besucher den Vortrag nicht bis zum Schluß
verfolgen; aber schon das Gebotene zeigte in überzeu-
gender Weise von der Notwendigkeit des eidgenössischen
Aufsehens auf dem Gebiete des Hcimatschutzes. Möge
der Vortrag der Vereinigung für Heimatsschutz neue
Freunde gewonnen haben! (Grenzbote.)

Dr. Schneider-Denkmal in Nidau. Letzten Dienstag
versammelte sich unter dem Präsidium von Hrn. Nat.-Rat
Freiburghaus in Bern das vom Vorstand der „Oeko-
nomischen und gemeinnützigen Gesellschaft des Kantons
Bern" eingesetzte Komitee für Erstellung eines Dr. Schnei-
der-Denkmales zur Behandlung wichtiger Geschäfte. Zu
der Sitzung hatte sich auch Herr Bildhauer Lanz
aus Paris eingefunden, um der Versammlung einen
Denkmalentwurf vorzulegen. Für die Subkommission,
welche sich speziell mit der Platz- und Denkmalfrage zu
befassen hatte, referierte Herr Nat.-Rat Dr. Bähler.
Als Ort, wo das Denkmal errichtet werden soll, wurde
der alte Wohnfitz des „Retters des Seelandes", Nidau
vorgeschlagen, und zwar soll dasselbe in der nahe dem
Schloß gelegenen Baumanlage zu stehen kommen, welcher
Platz sich hiefür ganz vorzüglich eignet. Im fernern
beantragte die Kommission, es sei der in einem hübschen
Modell vorliegende Denkmalsentwurf des Hrn. Lanz zu
genehmigen und mit Letzterem einen bezügl. Vertrag ab-
zuschließen. Beide Anträge wurden einstimmig genehmigt.
Das Denkmal, das seinem Schöpfer alle Ehre macht,
ist einfach, aber würdig gehalten; es wird in gelbem
Jurakalk ausgeführt und eine Höhe von 4,70 m erreichen.
Auf einem Piedestal erhebt sich die Bronzebüste Dr.
Schneiders. Das Piedestal trägt auch das mit Ornamenten
umrahmte Bronzerelief des genialen Mitarbeiters von
Dr. Schneider, des Bündner Ingenieurs ibices. Das
Piedestal lehnt sich an einen mit passenden Inschriften
geschmückten, in edlen Formen gehaltenen Obelisk. Das
ganze macht einen überaus gefälligen Eindruck und kann
als ein kleines Meisterwerk bezeichnet werden.

Die Kosten werden sich auf etwa Fr. 12—13,000
belaufen, damit wird ein Denkmal geschaffen, das Nidau
und dem Seeland zur Zierde gereichen wird und das

für alle Zeiten die unschätzbaren Verdienste des edlen

Dr. Schneider und seines Mitarbeiters Im .Xioim in
ehrendem Andenken festhalten wird.

M, KSIVM, Hl>!W
Mielles Ltsblillement àler kranclic

in äer Lckiwà
Vorxügiieb oingeriebtet.

llàroUaâen aller 8^8tsme

RoiSZWßOUsZSßH
mit eiserner b^eäervaiüe

eingekülnl I8S2: vor^üglicti bewähr!
prulrtisebes und bestes Lvstoio.

besonders kür

Svkulkâus«»», tiâîel» st

Wmittl > WiMM,

tssstliimsg je lm!i làscii in àiieimiàm
nnààm àr làMiàni ûà.

Herr?rii2 l-oeligsr-dsniizr, Lsssl, àrZ-ìrettienstr. 9L

Völ'IIÄöl'.
» ködert klàslor, Sero, làumont rVvràtveg 17

kmil Türodsr, kaumeister, gsicksll.

llîi! à praxis — siir aie Praxis.
7l»g«n.

>14 Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgcsnche werden
unter diese Rubrik nicht aufgcnonttneu; derartige Anzeigen ge
hören in den Inseratenteil deS Blattes. Fragen, welche „unter
Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marken (für
Zusendung der Offerten) beilegen.

000. Wer ist Lieferant von Blitzableitern nach neuestem
Verfahren (ohne Auffangstangen) oder wer gibt Auskunft darüber
Offerten unter Chiffre B9Z9 an die Expedition.

1000. Welche mech. Werkstätte oder Maschinenfabrik könnte
niir in zirka lib -o Gasrohr einen Schlitz von 5 mm Breite hobeln
oder fräsen? Die Gasrohrlänge wäre zirka 1,80 m. Bitte nm
Offerte für Rohr samt Schlitzen und eine Offerle nur für Schlitzen.
Offerten mit Preisangabe an Jac. Baumann, Bauschlosferei, in
Speiserslehn-Stachen (Thurganj.

1001. Wer verfertigt oder liefert Formen für Schüttstein-
fabrikation, event, wo wäre eine gebrauchte, aber gut erhaltene
erhältlich?

100T. Mit welcher Substanz bringt man auf weiße, rohe
Drechslerwaren einen weißen Glanz? Wo ist solche Substanz er-
hältlich?

10011. Wer liefert waggonweise Torfmull zu Jsolierungs-
zwecken für Eiskeller? Offerten mit Preisangabe an I. I. Olt,
Baugeschäfk, Turbeuthal (Zürich).

1004. Wo sind Adreßbücher für Hvlzindustrielle zu be-
ziehen? Antworten unter Chiffre R 1004 an die Expedition.

1003. Wie viel ?Z braucht es zum Betrieb einer Jauche-
pumpe, welche per Minute 6—80v Liter liefert? Wer liefert solche
Pumpen und zu welchem Preis und wo sind solche Einrichtungen
im Betrieb zu sehen Für gest. Auskunst zum voraus besten Dank.

1000. Wer liefert Hochdrucklurbinen für 100 m Gefälle
und 50 Sekundenliter Wasser, Tonrenzahl höchstens 450 per Minute,
mit automalischem Regulator, bei teilweise trübem Wasser, für
Sägereibeirieb ^Bauholzfräse und Vollgalter)? Offerten unter
Chiffre B 1000 an die Expedition.

1007. Wer hätte 1500—1700 m Fußlambris, 20, 25 und
80 em breit, 8 em dick, roh oder fertig abzugeben Offerten unter
Chiffre L1007 an die Expedition.

1008. Wer hätte folgende gebrauchte Maschinen abzugeben :

1 Hobelmaschine, 1—1,50 m Hobellänge, 1 engl. Drehbank mit
gekröpfter Wange, 5—0 m Drehlänge, 1 Säulenbohrmafchine mit
verstellbarem Tisch, alles in gutem Zustande befindlich? Offerte»
unter Chiffre Z 1008 an die Expédition.

1000. In welchem Gewerbe findet Stammholz, das sehr
lange, vielleicht über 100 Jahre, ununterbrochen unter Wasser lag.
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bie oorteittjaftefte Sterwenbung urtb rrefdjcS märe etwa bag pretg;
oerbältnig gegenüber bern gewöhnlichen ©tammbot; V

1010. 38er liefert gute 8ebertreibriemcu aug prima Sern;
teber bei Slbnabme eineg größeren Quantums? Offerten mit
••Preisangaben an Sari §äberli, ©ebreinerei, ©rlctt (2burg.)

1011. ©er bätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
4—5 PS Stenzinmotor billig abzugeben?

1013. ©er märe Sterfäufer eineg gut erhaltenen 4—5 PS
Stenzinmotorg mit eleltr. Qünbung, gegen bar? ©ettaue Offerten
an gifcbli ©ebneebeli, ©d)reinerei. Stäfefg.

1013. SBer bätte einen bübfd)en, gut erhaltenen ®agleud)ter,
au§;iebbar mit 1 Sût erBrenner, paffenb für ein ©nljnzimmer, ab;
Zugeben? Slugfü brutig: iRenaiffanccftil beoorzugt, Stronze brüniert
unb 9Rilcbgfagfd)irm (womöglid) grün überfangen). Singebote
unter Gbiffre S31013 an bie ©jcpebition.

1014. SBie uiel PferbeHüfte beanfprud)t ein S3o£tgatter
pon 70—80 cm S3reite mit normalem S3orfd)«b? gür gefl. Slnt;
mort ^urn ooraug beften ®anf.

1015. ©er hätte ein gut erhaltene«?, ftarfeg ©lagbad) non
Zirfa 350 m Sänge unb jirla 11,0 m Streite billig abzugeben?
Offerten unter C£t)iffre © 1015 an bie ©çpebition.

1010. ©o bezieht man ^oljteer in Keinem Quantitäten?
1017 a. ©er hätte jitfa 60 m ©afferleitungSrobren, ©ufu

ober S3led)röhren, 100—120 mm 2)urd)mcffer, abzugeben? b. ©er
fönnte fdjöne unb ganz trocl'ene Siitben;, Stirn; unb Stufzbaunt;
laben, 40—100 mm iSicfe, abgeben Offerten unter Gbiffre 331017
an bie Gjpebition.

1018. ©er ift Bieferant Don Stinibaumlaben in Sielen oon
22, 25, 28, 32 unb 40 mm, gute, biirre, aftfreie ©are, unb z«
weldjetn greife per m'? Offerten an 21. Defd)ger, med). ®rcd)g;
lerci, fronen (Slargau).

1010. ©eld)e nted)anifche @d)teinerei ober .Çoljmarenfabti!
märe gut eingeridjtet, um billig unb oorteilhnft Heine Säften
(etroag gröber alg 33rieffäften) in grobem Partien jur Stufbe»
mahrung non $ietfd)p'g patcnHStriegePStürftcu „Sieform" aufser;
halb beg ©tatleg anzufertigen? Sltumorten beliebe man an ben
©tftnber, 21). ©ietfehp. grofdjaugaffe 22, fp'irid) I, ju richten,
©tner leiftunggfätpgen fjabrif fönnte eoentuell and) bie gabrifa;
tion ber £>öi;er für biefe Stürben übergeben werben, bie man
bisher aug beut Sluglanbe beziehen mubte.

1010 a. ©er befafjt fid) mit ber Sönftruftion uou peefj;
luflmotoren neueften ©pftentg?

1030. ©er hätte einen ftehenben Sten;inmotor uon 2 big
3 PS, gebraudjt, aber wenn ntöglid) nod) mit ©arantie, uebft
3ubet)ör abzugeben Offerten mit ftreigangabe unb Stefdjreibung
beförberit Sipnifer ©ot)n & So., Siuppergmit bei Slarau.

103S. ©er liefert gönnen für ©artenborbüren? Sbobell
würbe oorgelegt.

1033. ©eiche ©iefjerei liefert uad) äbobell Slmbofe in
.Sjartgub ober ©tahlgub jur 2tearbeitung uon Supfer, im ©ewidjt
uon 8—20 Sg. Sann ©tahlgub aud) gehärtet werben? ©er
liefert eoent. bie nötigen Präparate?

1033. ©er hat eine gut erhaltene £)olzbre£)banH©arnitur
(©pinbel; unb Sieitftocf unb Sluflage) abzugeben? Offerten au
©mil ©iegert, med). $red)glerei, ©oOerau (©dnopz).

1034. ©er hätte eine gut erhaltene ©ezimalwaage uon
500 Sg. 2ragfraft abzugeben? Offerten an g. ©onnenmofer in
©teilt a. 31 h-

1035. ©er hätte eine ältere, nod) gute Siobrleitung ab;
Zugeben, 25—30 cm 8id)tweitc, für einen ©afferbruef uon 15 m,
Zirfa 160 m lang gerner wäre id) Säufer eiueg ältem, nod)
gut erhaltenen ©ägemerfg mit einfachem ©ang, ohne ©afferrab.
Offerten au ©. ©traub, gimmermeifter, SJlannrieb bei gmeifintmen
(Stern).

1030. ©er hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Seiler;
gang, ganz aug ©ranit unb ©ifen, mit Dberantrieb, paffenb für
ßafneiei, zu oerfaufen unb wer liefert foldje neu?

1037. ©er hätte einen gut erhaltenen, transportablen ©eil;
boef preigwiirbig zu uerfaufen

1038. ©ibt cg eine ©arbibfabrif in ber ©djweiz, oon
welcher man gröbere unb Heinere Quantitäten beziehen fann

1029. ©eldje SJletaümarcnfabrif würbe fid) intereffieren
für bie ©j'ploitatiou einer in gorm unb Prinzip oöüig neuen
petrot-Sampe mit unoerbrcnnlid)em $od)t, eleftrifdjer yünbung
unb ©lasbirue (nad) Slrt beg eleltr. ©lühlichtg) ftatt gpltnöer?
©tfl Offerten beföcöeit bie ©jpebition unter ©biffre 9JÏ 1029.

1030. ©er hat gutereffe für ein gefeblici) qefd)iit;teg neueg
günbholz famt Stehältcr mit automntifct)er 3ünboorrid)tuug
©eft. Offerten unter ©hiffre 3 103" an bie ©jçpebition.

1031. ©er liefert wafferbidjtc ©ummiftiefel, 70—75 cm
hod) Offerten ait Diub. ©ehrig, ©ägerei, ©djiipbad) bei ©iguait
i Stern).

1033. ©er liefert Säutwerfe, weldje alle Stiertelftunben
genau Slüarm fdjlagen, ferner Pprontetcr zum SJleffen ber ©ärme
big 600 ©rab, fowie ©affermeffer für l'/a" Slitfcbhifz? Offerten
mit Preisangaben an ©djweiz- glüffig=@ag;gabii£ 8. ©olf 21.;©.,
Slaffereborf b. gürid).

BCanderner
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Faf®3ioe"l¥and"PBafte&i
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

KOCH & C—
rorm, E. BüüMBKUGEH <£ HOCH

Telephon BaumateHalieiHiandlung Telegr.-Adr.:
Wo. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Jlnîwjorten.
2luf grage 910. gur 8teferung gewünfehter Sronhämmer

empfehlen fid) £>. pon 2lrj & ©o., giirid).
2luf grage 941. ©enben ©ie fid) für fdjöneg Särdjenljolz

an Pfeiffer & ©ie., llfine bit 2,'tolage, Sligle.
Stuf grage 944. Seipziger & Go., SioHbabnfabrif, giliale

©trabburg i. ©If., lönnen gipten bie gefuchtelt ©teife neu unb
gehraucht äuberft billig liefern.

Stuf grage 944. ©ebraudjte, aber tabetlog erhaltene ©eleifc
in jeber gewünfd)ten ©purmeitc, fowie fämtlicheg IHoIlmnterial
liefern alg Spezialität mit jeber ©arantie äuberft günftig £). pon
Stry & ©o., ©ihlhofftrabe 12, .gürid) I.

2tuf grage 951. ©rhnuftoren, fowie ganze StröeEnereieiit;
richtuugen liefert alg laugjährige Spezialität bie Slentilatorem
fabril uon grit) ©unberti in lifter.

2luf grage 903. Dleue gementröhrenmobetle liefert hilligft
gritz ailarti 2tHiengefellfd)aft, Stern.

Stuf grage 904. ©enben ©ie ftd) ait bte grit) SJÏarli Slttieu;
gefellfdjaft in Stun, bie gh"C" «ad) Slufgabe ber nötigen ®aten
gerne mit S?orfd)lägen für eine löängebahnanlage zur Sterfügung
flehen mirb.

Stuf grage 904. ©ugeit Siebredjt & Go., fKoIIbahnfabrif,
©trabburg i. ©lf„ lanti ghnen gewünfdjte §äitgebahtt billig liefern
unb erfudjen um gefl. birettc Sin frage.

Stuf grage 904. Seile mit, bab bie girma 2:. 2ourtctlier
& filg in SOSülhaufen .Çuingebabnanlagen nad) beroahrtem ©pftent
erfteUt. Sllg Stertreter biefer girnta bin id) bereit, mit grage=
fteller in Slerbinfutng z« treten. @. ©peltvpStrunner, 91lafd)inen;
tcdjniler, Sletftal.

Stuf grage 904. ©enben ©ie fid) gefl. au Seipziger & ©o.,
3-iotlbabufabrit, ©trabburg i. ©tf., loelcfje girnta gern bereit ift,
gh«e« äic gewünfehten Stuffdjtüffe z« geben.

Stuf grage 908. Stoltgattev uorzügltchen unb beroährteften
©pftcmg liefert grit3 Sffarti Sl£tiengefellfd)aft, Stern.

Stuf grage 908. gür bie gnftallation non Stollgattern
neuefter Sonftrultion halten ftd) beftetig empfohlen unb flehen
iKeierenzen gerne z«r Sterfügung ©rnft & ©te., med), ©erlftätte,
SSTiüQheim (2hurgau).

Sluf ginge 908. StoUgatter neuer, befter Sonftrultion liefert
9Jlafd)inenfabril ©igwil (Obmalbett). Septcr nad) neuem SJiobell
beut ©ägerocrl Slofter ©itgelberg geliefert, gtt weiterer Slustunft
gerne z« ®ienftcn.

Sluf grogc 90S. StoUgatter in oorziigtidjer Slugführung
liefern Slebi & ©ie., 3Jlafd)inenfabrif, Sturgborf.

Sluf grage 908. ©enben @ie ftd) an bie 50lafd)inenfabrif
unb ©ifengieberet oorttt. g. 3iattfd)enbad) in ©djaffhaufeu, bie
gh«e« mit Offerte für StoUgatter nad) folibem, bewährtem ©pftent
an bie §aub geben wirb.

Sluf grage 908. StoUgatter nad) bewährtem, folibent ©pftent
baut bie SJlafdjinenfabri! Sanbpuart, ©peziatfabrif für ©ägerei=
ttttb ôolzbcarbeitunggmafd)ineu. ®iefelbe bittet um Slbrebaugobe.

Sluf grage 909. Sleue, wenn gewünfd)t aud) gebraud)te,
aber fchr gut erhaltene Staubfägen liefern biüigft unb mit aller
©arantie é- «o« Strj & ©o fji'irid).

Sluf grage 970. ©enben ©ie fid) gefl. ait ©ehr. ©talber,
9Jîafd)iuenfabrif, Cberhitvg.

Sluf grage 970. ©eben ©ie fid) mit ber 2Hafd)inertfabril
unb ©ifengießerci Dorm. g. Olaufdjenbad) in ©d)aff()aufeu in Ster;
binbung, bie uorzüglid)e §anbbred)ntafd)tnen für Saiden, Sorn
u. bgl. fabriziert.

Sluf grage 973. Sllg ein praïtifdjeg Çanbbud) mit ïliezeote

Nr. 3? Jlluftr. schweiz. Haudw.-Zeitung („Meisterblatt")

die vorteilhafteste Verwendung und welches wäre etwa das Preis-
Verhältnis gegenüber dem gewöhnlichen Stammholz?

1313. Wer liefert gute Ledertreibriemcn aus prima Kern-
leder bei Abnahme eines größeren Quantums? Offerten mit
Preisangaben an Karl Häberli, Schreinerei, Erlen (Thurg.)

1311 Wer hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
4—5 ?»- Benzinmotor billig abzugeben?

1312. Wer wäre Verkäufer eines gut erhaltenen 4—5 ?8
Benzinmotors mit elektr. Zündung, gegen bar Genaue Offerten
an Fischli Schneebeli, Schreinerei Näfels.

1314. Wer hätte einen hübschen, gut erhaltenen Gasleuchter,
ausziehbar mit 1 Auerbrenner, paffend für ein Wohnzimmer, ab-
zugeben? Ausführung! Renaissancestil bevorzugt, Bronze brüniert
und Milchglasschirm (womöglich grün überfange»). Angebote
unter Cbiffre B loltî an die Expedition.

1314. Wie viel Pferdekräfte beansprucht ein Vollgatter
von 70—80 ein Breite mit normalem Vorschub? Für gesl. Ant-
wort zum voraus besten Dank.

1315 Wer hätte ein gut erhaltenes, starkes Glasdach von
zirka 350 m Länge und zirka 11,0 m Breite billig abzugeben?
Offerten unter Chiffre G l015 an die Expedition.

1313 Wo bezieht man Holzteer in kleinern Quantitäteil
1317 s. Wer hätte zirka 00 m Wasserleitungsröhren, Guß-

oder Blechröhren, 100—120 u>m Durchmesser, abzugeben? d. Wer
könnte schöne und ganz trockene Linden-, Birn- und Nußbaum-
laden, 40—100 mm Dicke, abgeben? Offerten unter Chiffre B 1017
an die Expedition.

1318 Wer ist Lieferant von Birnbaumladen in Dicken von
22, 25, 28, 32 und 40 mm, gute, dürre, astfreie Ware, und zu
welchem Preise per nck? Offerten an A. Oeschger, mech. Drechs-
lerei, Ionen (Aargau).

1313. Welche mechanische Schreinerei oder Holzwarenfabrik
wäre gut eingerichtet, um billig und vorteilhaft kleine Kästen
«etwas größer als Bricfkästen) in größern Partien zur Aufbe-
Währung von Tielschy's Patcnt-Striegel-Bürsteu „Reform" außer-
halb des Stalles anzufertigen? Amwortcn beliebe man au den
Erfinder, Th. Dielschy. Froschaugasse 22, Zürich I, zu richten.
Einer leistungsfähigen Fabrik könnte eventuell auch die Fabrika-
tion der Hölzer für drcse Bürsten übergeben werden, die man
bisher aus dem Auslande beziehen mußte.

1313 s. Wer befaßt sich mit der Konstruktion von Preß-
luftmoioren neuesten Systems?

1323. Wer hätte einen siebenden Benzinmotor von 2 bis
3 ?8, gebraucht, aber wenn möglich noch mit Garantie, nebst
Zubehör abzugeben? Offerten mit Preisangabe nnd Beschreibung
befördern Ryniker Sohn k Co., Rupperswil bei Aarau.

1321 Wer liefert Formen für Gartenbordüren? Modell
würde vorgelegt.

1322 Welche Gießerei liefert nach Modell Ambose in
Hartguß oder Stahlguß zur Bearbeitung von Kupfer, im Gewicht
von 8—20 Kg. Kann Stahlguß auch gehärtet werden? Wer
liefert event, die nötigen Präparate?

1324 Wer hat eine gut erhaltene Holzdrehbank-Garnitur
«Spindel- und Reitstock und Auflage) abzugeben? Offerten an
Emil Siegert, mech. Drechslerei, Wollerau (Schwyz).

1324 Wer hätte eine gut erhaltene Dezimalwaage von
500 Kg. Tragkraft abzugeben? Offerten an I. Sonnenmoser in
Slew 'a. Rh.

1325. Wer hätte eine ältere, noch gute Rohrleitung ab-
zugeben, 25—30 cm Lichtweite, für einen Wasserdruck von 15 m,
zirka 100 m lang? Ferner wäre ich Käufer eines ältern, noch
gut erhaltenen Sägewerks mit einfachem Gang, ohne Wasserrad.
Offerten an E. Sträub, Zimmcrmeister, Mannried bei Ziveisimmen
«Bern«.

1323 Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Keller-
gang, ganz aus Granit und Eisen, mit Oberantrieb, paffend für
Hafnerei, zu verkaufen und wer liefert solche neu?

1 <127. Wer hätte einen gut erhaltenen, transportablen Well-
bock preiswürdig zu verkaufen

1328. Gibt es eine Carbidfabrik in der Schweiz, von
welcher man größere und kleinere Quantitäten beziehen kann

1323. Welche Metallwarenfabrik würde sich interessieren
für die Exploitation einer in Form und Prinzip völlig neuen
Petrol-Lampe mit uuverbrcunlichem Docht, elektrischer Zündung
und Glasbirne (nach Art des elektr. Glühlichts» statt Zylinder?
Gcfl Offerten befördert die Expedition unter Chiffre M 1029.

1343 Wer hat Interesse für ein gesetzlich geschütztes neues
Zündholz samt Behälter mit automatischer Zündvorrichtung?
Gefl. Offerlen unter Chiffre Z 1030 an die Expedition.

1341 Wer liefert wasserdichte Gummistiefel, 70—75 cm
hoch? Offerten an Rud. Gehrig, Sügerei, Schüpbach bei Signau
l Bern).

1342 Wer liefert Läutwerke, welche alle Viertelstunden
genau Allarm schlagen, ferner Pyrometer zum Messen der Wärme
bis 000 Grad, sowie Wassermesfer für 1'/-" Anschluß? Offerten
mit Preisangaben an Schweiz. Flüssig-Gas-Fabrik L. Wolf A.-G.,
Bassersdorf b. Zürich.
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Mtworten.
Auf Frage 313. Zur Lieferung gewünschter Kronhämmer

empfehlen sich H. von Arx à Co., Zürich.
Auf Frage 341. Wenden Sie sich für schönes Lärchenholz

an Pfeiffer si Eie.. Usine du Molage. Aigle.
Auf Frage 344. Leipziger â Co., Rollbahnfabrik, Filiale

Straßburg i. Elf., können Ihnen die gesuchten Gleise neu und
gebraucht äußerst billig liefern.

Auf Frage 344. Gebrauchte, aber tadellos erhaltene Geleise
in jeder gewünschten Spurweite, sowie sämtliches Rollmaterial
liefern als Spezialität mit jeder Garantie äußerst günstig H. von
Arx à Co., Sihlhofstraße 12, Zürich l.

Auf Frage 3.51. Exhaustoren, sowie ganze Tröcknereiein-
Achtungen liefert als langjährige Spezialität die Ventilatoren-
fabrik von Fritz Wunderli in Uster.

Auf Frage 334. Neue Zementröhrenmodelle liefert billigst
Fritz Marti Aktiengesellschaft, Bern.

Auf Frage 334. Wenden Sie sich an die Fritz Marti Aktien-
gesellschafl in Bnn, die Ihnen nach Aufgabe der nötigen Daten
gerne mit Vorschlägen für eine Hängebahnanlage zur Verfügung
stehen wird.

Auf Frage 334. Eugen Liebrecht â. Co., Rollbahnfabrik,
Straßburg i. Elf., kann Ihnen gewünschte Hängebahn billig liefern
und ersuchen um gefl. direkte Anfrage.

Auf Frage 334. Teile mit, daß die Firma T. Tourtcllier
à fils in Mülkausen Hängebahnanlagen nach bewährtem System
erstellt. Als Vertreter dieser Firma bin ich bereit, mit Frage-
steller in Verbindung zu treten. E. Spelty-Brunner, Maschinen-
techuiker, Nelstal.

Auf Frage 334. Wenden Sie sich gefl. an Leipziger à Co.,
Rollbahnfabrik, Straßburg i. Elf., welche Firma gern bereit ist,
Ihnen die gewünschten Aufschlüsse zu geben.

Auf Frage 338. Vollgalter vorzüglichen und bewährtesten
Systems liefert Fritz Marti Akiiengesellschaft, Bern.

Auf Frage 338. Für die Installation von Vollgattern
neuester Konstruktion hallen sich bestens empfohlen und stehen
Referenzen gerne zur Verfügung Ernst à. Eie., mech. Werkslätle,
Müllheim «Thurgau).

Auf Frage 338. Vollgalter neuer, bester Konstruktion liefert
Maschinenfabrik G»swil (Obwalden). Letzter nach neuem Modell
dem Sägewerk Kloster Eugelberg geliefert. Zu weiterer Auskunst
gerne zu Diensten.

Auf Frage 338. Vollgatter in vorzüglicher Ausführung
liefern Aebi «c Eie., Maschinenfabrik, Burgdorf.

Auf Frage 338. Wenden Sie sich an die Maschinenfabrik
und Eisengießerei vorm. I. Rauschenbach in Schafshausen, die

Ihnen mit Offerte für Vollgalter nach solidem, bewährtem System
an die Hand geben wird.

Auf Frage 338. Vollgatter nach bewährtem, solidem System
baut die Maschinenfabrik Landguart, Spezialfabrik für Sägerei-
und Holzbearbeitungsmaschinen. Dieselbe bittet um Adreßangabe.

Auf Frage 333. Neue, wenn gewünscht anch gebrauchte,
aber sehr gut erhaltene Bandsägen liefern billigst und mit aller
Garantie H. von Arx A Co, Zürich.

Auf Frage 373. Wenden Sie sich gefl. an Gebr. Stalder,
Maschinenfabrik, Oberburg.

Aas Frage 373. Setzen Sie sich mit der Maschinenfabrik
und Eisengießerei vorm. I. Rauschenbach in Schaffhausen in Ver-
bindung. die vorzügliche Handln echmasch inen für Türken, Korn
u. dgl. fabriziert.

Auf Frage 372. Als ein praktisches Handbuch mit Rezepte
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für bag Veijen beg £>oljeg tönnen mir ^fjnett empfehlen : SB.

Zimmermann, ®ag Seiten unb färben beg .«öoljeg, ein fpanb;
unb Sjilfsbudj jum prattifdjen ©ebraudje für ïifdjler, 9JlaIer,
®redjgler, ftIaoier= unb i|3ianofortcfabrifen, Slrdjiteften unb !unft=
getnerbttdje ©djulett. Vierte, uerbefferte unb erweiterte «Jtuftage.
li)06. Seemartftrafse 14, Vertag non ij- SBetjtter. 3r. 3. 35.
©ebunben 4 gr.

Stuf ^i'cge 976. SRobetle für Kunftftein Strbeiten, tjaupt»
fiid)Iid) für ïreppenfornten, begeben @ie atn beften burd) bit»

g'irma fRobert Stebi & Sie., 3""^) V-
Stuf grage 976. ©ebrodjeneâ äRaterial für ffiunftfteinfabrD

fation liefert 3'. )Rot(j, Vaumeifter, äöangen a. Stare.
Stuf 3wge 979. ftübterfjoljj in abgepaßten Sängen liefert

itad) bitiigfter Veredjnung Q. VofttjarbOilBeber, §ot^roarengefd)äft,
gebrattorf (3ürid)i.

Stuf Ji'fflt' 988. SBenbeit @ie fid) gefl. an bie „£>erfuieg"
Stutomobit= unb äRafdjinenfabrif St. ®. norm. 6. 2Beber=fianbott
in SJtemgfeit i Stargau), bie ^fjnen mit fefjr günftigeu Offerten
bieiteu famt. Vensitiuerbraudj mit beu beioüfjrteit ,,.)3ertuleg"=
SRotoren mit Vergafer „Vapor" nur 250 280 ®r. fdjtnereg Venjhi
(0,740—0,750 fpej). ©einigt).

Stuf 3*age 995 a. 3fmentptättlifarben in befter Catatitär
liefern bittigft ôausmann & ©o., Jarbem unb öadfabrif, öiebe=

fetb bei Vern.
Stuf 3ge 995 a. ®te ermübnten Z^mentfarben liefert bie

finita 3- Sagler & So. in Safet unb erfudjt um Vefanntgabe
3brer Slbreffe.

Stuf 3*age 995 a. SBirttid) gute unb feit nieten Qafjren
erprobte Zementfarben liefert llnterjeidjneter unb fteßt auf SBunfdj
gern mit ncitjeren Stitgabett über Verarbeitung je. ju ®ieitften.
ißrinta Sleferenjen. ®. Sabißte, Zünd)

Stuf ffrage 996. ©ebraudjte unb uorjüglid) erhaltene Soto^
mobilen in jeber ©tärfe oermietet unb oertauft bittigft ©. ©etlo,
Ziirid) I, fdjioeiserifdjeg Verfauffbureau oon tpeinrid) Sans in
Mannheim.

SubKissioRS-Hiiztiger.
I4T «Jiacflbrucf btefer bottftoubigftcn 3ufamtnctt=

ftclluug aller in ber »rftttteii publizierten »ubmiffionen ift
unterlagt. ®ie Siebaftion.

Bern, i9afferuetfurguug Wullen bei ©rlacf). @r=

fteltung einer «lÜafferlcituttg aud gitftcifciiteu Wurfcnröbrcn
oon 80 135 mm Sid)tmeite, jirfa 830 m fang. ®te ißreife für
bie ©rabarbeit unb tRötjrenteituug fittb getrennt anzugeben. Stug;
fünft erteilt unb nimmt Singebote big 20. ®ej. entgegen 3- ©aro,
©cnteinb§präfibent, Wullen.

Thurgau. Xurtnaudbau ber «)3favrtttche Sperbern.
Waurcr=, ."öovtftein=, 3immer=, Çtafchuer©djieferbebaet)
ungd= unb ©ctjtoffcrarbeitcu, Lieferung ber T=@ifen. glätte,
Vebittgungett unb ©ittgabefomtulare bei Sltb. Siimli, Strdjiuft, in
grauenfetb. Uebernabingoffertcii uerfd)toffeu mit Stuffdjrift „Stn=
gebot ïurmaufbau" big 23. ®c,$. an Vfarrer SBicf in ôerbern.

GraubUnden. ©rftelluug ber clcftrifchen ©traben
betenctjtungdantage in 'Jtnbeev. Offerten big 17. ®ej. an ben
Vorftanb Slubeer.

Solothurn, ZciiflßaudWeubau ©nlotljum. 3"*tral=
lieisuugdanlage für ba§ Vermultungggebäube. ipiäne, Vattoor=
fdjriften unb ©pejiatbebingungen beim tantonaten Saubepartement,
Slbteitung ,§od)bait, too ttebernat)m§offerten big 31. ®ejember eim
jureidjen finb.

S4. Gallen. :)löt)rculieferuug für bad ÎÔaffcrtucrt ber
©tabt »t. ©alten. Sieferung uoit jirfa 9200 m fRöbren oon
375 mm Sidjtroeite für 10 -32 Sttm. Setriebsbrud unb givfci 500 m
iRöbrett oon 500 mm Sidjtroeite für 10 Sttm. Setriebgbrucf, fomie
ben jugeßbrigen 3-orntftürfen unb Schiebern für bie eiferne
Xrnrtlcituug bunt Sobcufee nach 2t. ©allen. Sieferungs
bebingungen unb ©ingabeformutare auf beut îedpiifdjen Sureau
ber ©a§= unb SBafferroerfe @t. ©alten. Offerten oerfdjtoffen mit
ber Stuffdjrift „®rucfleituug" an bie ®ag= unb SBaffermerfe in
@t. ©allen, ©ingabetermin unb Deffnung ber Offerten : 27. ®ej.,
nadjmittagg 3 lltjr, im Surggraben Sir. 2, Sommiffiongjimmer 14.

Et. Gallen, iftîafferberforgnng .Remberg. C.uellen
faffuugdarbciten, Zwleitung sunt tReferooir auf eine Säuge
oon 2080 m, Slot)euch oon total 1730 in Sänge, 19 Schieber
unb 15 Cbciflurhbbrantcn, Sau eineë iReferbotrd in arm.
«Beton oon 300 nr' Zn(mlt. ©ingaben oerfdjtoffen big 17. ®es-
an ©emeinbammanu ©rob in Remberg, too «ßläne, Sauoorfdjrifteti
unb ©ingabeformutare aufliegen. Sauteitung : 3»9cnieurbureau
S'ürfieiner, @t. ©atleti.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. Spengler^
arbeiten unb Ajolssetuentbebaehungen für bad nene @ilgnt=
gebäube S. «B. «B. im ^erfottettbahnhof «Bafel. Soranfdjläge, I

atigemeine unb befonbere Seftimmungeit int Sureau ber Sau-
teitung, SBattftraße 19, 2. ©torf. Uebernatjmsofferten bis 17. ®es-
oerfdjtoffen mit ber Stuffdjrift „©penglerarbetten unb ßotssemeiit
bebadjungen für bag ©ilgutgebäube S. S. S. Safet" an bie Sreig=
bireftion II ber @. S. S. in Safet.

ZUrich. ©adtnert ber Stabt Ziitith« Sieferung oott
Wufnuarett pro 1907 :

:R Lit)retl : 00 75 1U0 125 150 200 250 450 000 m m

3000 3000 3000 200 1800 300 500 150 1100 m

fyormftüifc : ruttb 10,000 Sg.
Sanbetaber unb Slunfolen : 110 ©tücf.

Sieferuttgsbebittguttgett im Sureau bes ^ttgenieurë beë ©ag=
mertg, Seatenptaß Sir. 1. Singebote auf bie ganse Sieferung ober
einjelrte SLeile bi§ 22. ®es- oerfcßloffen mit ber Stuffdjrift ,,®aë=
teitungen" an ben Sauuorftanb II ber ©tabt Zuriet).

Bern, ©tluetteruug ber Sßaffernerforgung Slvauch=
that. Sänttlictjc Strbeiteii inft. Studarbeitung bed «fJrojefted
Sur Ouettroafferfaffung im fog. Sudjmoofe unb Seitung mittetft
Öodjbrucfrötjten tad) bent ®orfe Sîraudjthal betjufë ©rmeiterung
ber SSafferoerforguug. Uebernabmgangebote big 13. ®es- an bie
©emeinbefdjreiberei Érauchttjat, roo Stuëfunft erteilt roirb.

Solothurn. ®ie«Brunnengenoffenfchaft Seljach=ltnter=
borf eröffnet Koitfurrens über: Siefern unb Segen oon 410 m
etfernen Stühren oott 15 cm Sidjtroeite, für eine Srunitenleituitg,
famt ©rabarbeiten. ©ingaben mit ißreigangabe per Saufmetex
big 15. ®es- ait ben «fMfibenteti ber Srunnengenoffenfdjaft, Slbotf
©djaab, SBeiittjünbter.

Tessin. Schufhaudbau Srcgaujoita. Sämtliche 3lr=
beiteu. 20. ®es- ©ancetteria municipale.

Appenzell I.-Rh. Schreiner- nub ©laferarbeiten sunt
Slenbau bed Stbfonberungdhanfed itt «Hppensctt. 15. ®es.
Sanbegbattherr Sroger in Slppensetl.

in allen Arten und Dimensionen.

Fensterglas, einfach und halbdoppel
aus den besten Hütten Belgiens u. d. Saar.

Spiegelglas, grösste Dimensionen, zu Schaufenstern.
Spiegelglas, auf 4—6 mm auspoliert, zu feinsten Ver-

glasungen von Villen und Möbeln.
Spiegelglas, silberbelegtes, glatt und mit Faoetten,

feinster Sohlitf und feinste Politur, ga-
rantlert haltbarer Belag. Wir gestatten
uns, speziell auf feinen Facettensohllff
aufmerksam zu machen, auoh kunstvollste
Formen.

Spiegelglas mit bearbeiteten Kanten.
Spiegelglas, gebog., für Ladeneingänge, Schränke eto.
Spiegelglas-Platten, extra stark, 15, 20, 30 mm.
Rohglas, gerippt, 4 — 6, 7, 8, 10 mm stark.
Rohglas, gerautet, 4—6, 7, 8, 10 „
Rohglas, glatt, 4—6, 7, 8, 10 „ „
Drahtglas, glatt oder gerippt, ächt von St. Gobain.

Diamantglas, weiss und farbig, die grösste Auswahl.
Farbig Graniticglas, Kralikaglas, Marroquine-

glas, Piquéglas, Wurmglas, Reflexglas,
Flemishglass.

Diamantglas, mehrfarbig.
Cathedralglas, weiss und in den neuesten Farben.
Mousselinglas, Mattglas, Rieffenglas.
Opalglas, als Marmorersatz, 6, 8, 10, 15, 20 mm.
Bodenplatten, 15, 20, 25, mm, ohne Draht.
Bodenplatten mit Drabteiniage, 10, 15, 20, 25 mm.
Farbengläser, rot, grün, blau, gelb, violette.
Glas-Photographierot, für Dunkelkammer.
Wasserstands-Schutzgläser, mit und ohne Drahteinlage.

Schiffskitt, Glaserkitt, Diamanten, Glasja-
lousien.
Bei billigsten Preisen und schnellster Bedienung
empfehlen wir uns höflichst. 740 06
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für das Beizen des Holzes können wir Ihnen empfehlen« W,
Zinnnermann, Das Beizen und Färben des Holzes, ein Hand-
und Hilfsbuch zum praklischen Gebrauche für Tischler, Maler,
Drechsler, Klavier- und Pianofortefabrikcn, Architekten und kunst-
gewerbliche Schulen, Vierte, verbesserte und erweiterte Auflage,
1006. Zürich, Seewartstraße 14, Verlag von H, Wehner. Fr, 8, 85.
Gebunden 4 Fr,

Auf Frage DTK Modelle für Kunststein-Arbeiten, Haupt-
sächlich für Treppenformen, beziehen Sie am besten durch die
Firma Robert Aebi à Cie,, Zürich V,

Auf Frage Gebrochenes Material für Kunststeinfabri-
kation liefert F, Roth, Baumeister, Wangen a, Aare,

Auf Frage D7ik. Küblerholz in abgepaßten Längen liefert
nach billigster Berechnung I, Boßhardt-Weber, Holzwarengeschäft,
Fehraltorf «Zürich!.

Auf Frage 988. Wenden Sie sich gest, an die „Herkules"
Automobil- und Maschinenfabrik A, G, vorm, C, Weber-Landolt
in Menziken «Aargau), die Ihnen mit sehr günstigen Offerten
dienen kann, Benzinverbrauch mit den bewährten „Herkules"-
Motoren mit Vergaser „Vapor" nur 250 280 Gr, schweres Benzin
<0,740-«»,750 spez, Gewicht«,

Auf Frage 995 s Zementplättlifarben in bester Qualität
liefern billigst Hausmann X Co., Farben- und Lackfabrik, Liebe-
feld bei Bern,

Auf Frage 995 s Die erwähnten Zementfarben liefert die
Firma I, Basler ^ Co, in Basel und ersucht um Bekanntgabe
Ihrer Adresse,

Auf Frage 995 s Wirklich gute und seit vielen Jahren
erprobte Zementfarben liefert Unterzeichneter und steht auf Wunsch
gern mit näheren Angaben über Verarbeitung ze, zu Diensten,
Prima Referenzen, G, Labitzke, Zürich III.

Auf Frage 999. Gebrauchte und vorzüglich erhaltene Loko-
mobilen in jeder Stärke vermietet und verkauft billigst S, Sello,
Zürich I, schweizerisches Verkaufsbureau von Heinrich Lanz in
Mannheim,

GVM" Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-
stelluug aller in der Schweiz publizierten Submissionen ist
untersagt. Die Redaktion,

ktor-n. Wasserversorgung Mulle» bei Erlach. Er-
stellung einer Wasserleitung aus gußeisernen Musfenröhren
von 80 135 mm Sichtweite, zirka 880 m lang. Die Preise für
die Grabarbeit und Röhrenleitung sind getrennt anzugeben. Aus-
kunft erteilt und nimmt Angebote bis 20. Dez. entgegen I. Garo,
Gemeindspräsidcnt, Mullen,

Dkungsu. Turmausbau der Pfarrkirche Herdern.
Maurer-, Hartstei» Zimmer-, Flaschner-, Schieserbedach
nngs- und Tchlosserarbeiten, Lieferung der D-Eisen. Pläne,
Bedingungen und Eingabesormulare bei Alb, Rimli, Archil» kt, in
Frauenfeld, Uebernahmsofferten verschlossen mit Aufschrift „An-
gebot Turmaufbau" bis 28, Dez, an Pfarrer Wick in Herdern,

Li-s»,KUs«>«n. Erstellung der elektrische» Straße»-
belenchtnngsanlage in Andrer. Offerten bis 17, Dez, an den
Vorstand Andeer.

Soliaktiuos. Zeughans Neuban Solothurn. Zentral
heizuugsanlage für das Verwaltungsgebäude, Pläne, Bauvor-
schriften und Spezialbedingungen beim kantonalen Baudepartement,
Abteilung Hochbau, wo llebernahmsofferten bis 81, Dezember ein
zureichen sind,

Sk. Ks»«s. Nöhrenliefernng für das Wasserwerk der
Stadt St. Gallen. Lieferung von zirka 0200 m Röhren von
875 mm Lichtweite für 10 82 Alm, Betriebsdruck und zirka 500 m
Röhren von 500 mm Lichtweite für 10 Alm. Betriebsdruck, soivie
den zugehörigen Formstiiiken und Schiebern für die eiserne
Druckleitung vom Bodensee nach St. Gallen. Lieferungs
bedingungen und Eingabeformulare auf dem Technischen Bureau
der Gas- und Wasserwerke St, Gallen, Offerten verschlossen mit
der Aufschrift „Druckleitung" an die Gas- und Wasserwerke in
St, Gallen, Eingabetermin und Oefsnung der Offerten « 27, Dez,,
nachmittags 8 Uhr, im Burggraben Nr, 2, Kommiffionszimmer 14,

Et. iZslisn. Wasserversorgung Hemberg. Quellen
fassuugSarbciten, Zuleitung zum Reservoir auf eine Länge
von 2080 m, Rohrnetz von total 1780 m Länge, lit Schieber
und 15 Oberflurhiidranten, Bau eines Reservoirs in arm.
Beton von 800 m" Inhalt, Eingaben verschlossen bis 17, Dez.
an Gemeindammann Grob in Hemberg, wo Pläne, Bauvorschriften
und Eingabesormulare aufliegen, Bauleitung« Jngenieurbnreau
Kürsteiner, St, Gallen,

vuneiesbsknen, lloeis II. Spengler
arbeiten und Holzzementbcdachungen für das neue Eilgut
gebäude S. B. B. im Personenbahnhof Basel. Voranschläge,

allgemeine und besondere Bestimmungen im Bureau der Bau-
leitung, Wallstraße 10, 2, Stock, Uebernahmsofferten bis 17. Dez,
verschlossen niit der Aufschrift „Spenglerarbeiten und Holzzement
bedachungen für das Eilgutgebäude S, B, B, Basel" an die Kreis-
direktion II der S, B. B. in Basel,

ZkUnic-t,. Gaswerk der Stadt Zürich. Lieferung von
Gußwaren pro 1007«
Röhren: 00 75 100 125 150 200 250 450 000 mm

8000 800«» 8000 200 1800 800 500 150 1100 m

Formftückc: rund 10,000 Kg,
Kandelaber und Konsolen: 110 Stück

Lieferungsbedingungen im Bureau des Ingenieurs des Gas-
werks, Beatenplatz Nr. 1. Angebote auf die ganze Lieferung oder
einzelne Teile bis 22. Dez, verschlossen mit der Aufschrift „Gas-
leitungen" an den Bauvorstand II der Stadt Zürich,

Senn. Erweiterung der Wasserversorgung Krauch
that. Sämtliche Arbeiten inkl. Ausarbeitung des Projektes
zur Quellwaffersaffung im sog. Buchmoose und Leitung mittelst
Hochdruckröhren nach dem Dorfe Krauchthal behufs Erweiterung
der Wasserversorgung, Uebernahmsangebote bis 13, Dez, an die
Gemeindeschreiberei Krauchthal, wo Auskunft erteilt wird.

Soloîkunn. Die Brunnengenossenschaft Selzach-Unter
dorf eröffnet Konkurrenz über« Liefern und Legen von 410 w
eisernen Röhren von 15 em Lichtweite, für eine Brunnenleitung,
samt Grabarbeiten. Eingaben mit Preisangabe per Laufmeter
bis 15, Dez, an den Präsidenten der Brunnengenoffenschaft, Adolf
Schaad, Weinhändler,

Dessin. Schulhausbau Breganzvua. Sämtliche Ar
besten. 20. Dez. Cancelleria municipale,

kppenieli I.-Ski. Schreiner- und Glaserarbeiten zum
Neubau des Absonderungshauses in Appenzcll. 15. Dez,
Landesbauherr Broger in Appenzell,

in süon à lINll oilNWllWN,

kensieegiss, einkacb unck dalbckoppel
su» cken besten klütten Belgiens u. ck. Saar.

Spiegelgls», grösste Dimensionen, ru Soksuksnstern.
Spiegelgls», auf 4—ö mm suspoliert, ru feinsten Ver-

glssungen von Villen unck klöbeln.
Spisgslgls», silberbelsgtos, glatt unck mit kaoetksn,

feinster Soblitk unck feinste Politur, gg-
rantiert bsltbsrer Selag. V/ir gestatten
uns, »perle» auf feinen kaosttsnsoblltk
aufmerlcssm ru maobsn, auob kunstvollste
kormen.

Spiiegslglss mit bearbeiteten Xanten.
Spîegelglss, gebog., für llackensingange, Svkrânks sto.
Spisgeiglss-Platten, extra stark, IS, 20, ZV mm.
kokglss, gerippt, 4 — 6, 7, 8, 10 mm stark,
Nokgls», gersutet, 4—6, 7, 8, 10 „
kiokgls», glatt, 4—6, 7, 8, 10 „
vi-sktglss, glatt ocksr gerippt, ävbt von St. Lobsin.
vîsnssnlglss, cveiss unck farbig, ckie grösste ^usvvabl.
kardig l-ii»sniti«:glss, Xnsliilesgllss, !lillsi»i»«»quine

glss, pjquêglss, tllkunniglss, Nekle»glss,
DIeniiskgIsss.

llissnsntglss, msbrfsrbig.
OsîkvÂnsIglss, cveiss unck in cken neuesten karben.
Illloussslinglss, kllsttglss, kiskkenglss.
llpslglss, als iVlsrmorersatr, 6, 8, 10, 15, 20 mm,
ko«1snp>sitsi», 15, 20, 25, mm, otme Orabt,
kocklenplsttes mit Drabtsinlags, 10, 15, 20, 25 mm,
Dsndenglsssv, rot, grün, blau, gelb, violette,
lîlss-pkokognspkîsno», für Dunkelkammer.
«sssslnsksniis-Svliuksglsssn, m!t iiiiil àe llrslitsiiiiâge,

Sokikksllikt, ktsssi-kîîî, 0îsn,snt«i>, Klissjs»
llsusîsn.
Lei billigsten I'reisev uuck selivei ister ösckieuuag
empkeblev vir uvs bölliebst, 740 06
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